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Foto: Österr. Muskelforschung/Wollmann, privat

Wienerwald: Stoppt
Radikal-Kahlschlag!
Ortsgruppe Klosterneuburg fordert das Ende der „radikalen Schlägerungen“ S. 6/7
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Im April wurde der Traum von 
Redakteurin Bettina Talkner zur 
Realtität. Sie und ihr Freund Ste-
fan Herzog verbrachten eine Wo-
che in New York. S. 29

Großstadtluft 
im Big Apple 
schnuppern

Arthur Wollmann lebt mit 
einer unheilbaren Muskeler-
krankung. Niko Dittrich (im 
Bild) und Matthias Schwein-
zer sammeln bei den sailfish 
swimnights Spenden für die 
Österreichische Muskelfor-
schung, damit Muskelerkran-
kungen irgendwann heilbar 
gemacht werden. S. 4/5

„Starke 
Muskeln für 
Schwache“

Sonderthema:
Eine Seite zum 
Thema Friseure
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Friseure – wir machen Sie schön    43

MELK. „Brigitte Bardot ist wieder in“, erzählt Haar-Stylistin Andrea Fuchs-Pöchacker aus Melk. Aller-dings nicht der Haarschnitt der französischen Filmschauspielerin und Sexikone der 1950er- und 1960er-Jahre gemeint – sondern ihre Haarfarbe. „Kupfergold ist dieses Jahr die Farbe“, so Fuchs-Pöchacker. „Gleich, ob alle Haare oder nur einzelne Strähnen mit-tels Balayage-Technik – die Farbe passt auf jeden Kopf.“ Auch Pas-

tell-Haarfarben sind immer noch Thema, verändern sich jedoch. Die Farben sind weniger intensiv und werden weniger wild gemischt.

Back to the Nature
Haarschnitttechnisch orientiert sich der Trend in Richtung Natür-lichkeit. Ganz nach dem Motto „back to the nature“ werden die Haare lang und ofen getragen. „Die Frisur soll nach der Devise ,es ist passiert‘ wirken und dabei Natürlichkeit versprühen“, so die Chein des Friseurstudios „Kopf-werk“. Leichte, dezente Stufen-schnitte lassen zudem die Haar-pracht voluminöser wirken und bieten Schwung und Grazie. Wer es nicht ganz so natürlich mag 

und auf mehr Style setzt, ist mit dem „Long Bob“ gut beraten. „Der Long Bob erobert wieder die Lauf-

stege der Fashion-Welt“, so die Fri-sörin. Die Trendfrisur, der 20iger Jahre wurde in den 60-igern durch den Friseur „Vidal Sassoon“ erneut populär, feiert somit erneut ihr Comeback.

Die Haartrends
2018Foto: Hairer

A N D R E A  F U C H S -P Ö C H A C K E R

„Kupfergold ist die-ses Jahr die Farbe 
zum Färben.“

Kupfergold ist das neue Blond bei den Haarfarben. Fotos (2): privat

Voll im Trend: Ein natürlicher Look der Haare ist angesagt.  

Haare: Ein Sommer wie damalsMit viel Natürlichkeit wie einst beginnt die Frühlings-/Sommer-Saison.

NÖ. Ein Friseurbesuch ist für viele Menschen ot mehr als nur ein bloßer Haarschnitt. Er-fahren Sie, über was alles wäh-rend Waschen, Schneiden und Föhnen geredet wird.Das Wetter: Der Klassiker – über das aktuelle Wetter lässt sich immer gerne und gut re-den. Zudem eignet sich das Thema als perfekter Einstieg in das Gespräch. 
Mode & Trends: Lust auf Ver-änderung oder etwas Neues? Der Friseur weiß stets um die aktuellen Frisuren-Trends aus der Mode- und Glamour-Welt Bescheid. 

Klatsch & Tratsch: Wo, wenn nicht beim Friseur, erfährt man alles über Gerüchte und den neuesten Dortratsch. Wehwehchen: Das Sudern ist des Österreichers Lust. Gera-de beim Friseur wird ot das ein oder andere Wehwehchen stark thematisiert. 

Familie: Gleich mit welchem Thema das Gespräch beim Fri-seur auch beginnt, irgendwann landet man immer bei der Fa-milie. Ob der nächste Urlaub, die braven/schlimmen Kinder oder die Beziehung zum (Ehe-)Partner – so manch ein Kunde redet sich beim Haarschnitt seinen Frust von der Seele.

Der Friseur, ein guter Zuhörer in allen Lebenslagen. Foto: Max Spitzauer

Der Friseur, mein Psychiater:Top Fünf Gesprächs-Themen

NÖ. Wenn es einmal schnell ge-hen soll, dann ist der Dutt das fri-surentechnische Allheilmittel. Ob eleganter Anlass oder sportliches Event, ein Dutt geht immer und überall. Kämmen Sie hierfür Ihre Haare hoch und knoten Sie diese mit einem Haargummi zusam-men. Anschließend stülpen Sie ein Duttkissen über den Haarkno-ten und verteilen die Haare gleich-mäßig auf den Seiten. Für Glanz und Festigkeit besprühen Sie den fertigen Dutt noch mit Haarspray. 

Schnelle Frisur: Ein Dutt passt zu jedem Anlass.
Foto: privat

Einfach und schnell:Ein Dutt für alle Fälle

Empowerment, Mensch-Sein 
– das sind Themen mit denen 
sich das integrative Ensemble 
proArte beschäftigt. Nun fei-
ern sie mit ihrem neuem Stück 
„Besuch“ von Tina Rauchen-
berger NÖ-Premiere im Pfarr-
saal Kierling. S. 24/25

Das integrative 
Ensemble ist hier 
zu „Besuch“


